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   Grußwort vom Vorstand
Liebe Zuschauer, hallo Fans,

wir begrüßen Euch und unsere Gäste hiermit recht 
herzlich zum heutigen Flutlicht-Freitags-Derby gegen 
unseren Nachbarn aus Mildstedt.

Weiterhin behalten wir in diesem Jahr eine weiße 
Weste nach dem knappen Auswärtssieg gegen Eider 
Harde II. Sicher nicht überragend gerade im Angriff, 
aber der Gegner hat in seiner Außenseiterrolle es 
anerkennend gut gemacht, aber dennoch konnten wir 
über Kampf und unterstützt durch unsere Fans zum 
Sieg gelangen.

Eine Anmerkung noch zu unserer Unterstützung 
durch unsere Auswärtsfans…in der gesamten Oberliga/
Regionalliga sicher einmalig und ein Grund für unseren 
Erfolg der letzten Jahre. Wir haben letzte Saison immer 
gekämpft, mitgehalten aber häufig knapp verloren. 
Auch unsere Fans waren hier und da dann natürlich 
enttäuscht, aber haben uns immer die Treue gehalten 
und werden dann genauso an so einem Abend wo wir 
dann mit einem Tor gewinnen entsprechend belohnt….
einmalig…danke! 😍

Heute freuen wir uns auf unsere kampfstarken 
Nachbarn und werden mit aller Konzentration das 
Derby spielen.

Wir hoffen auf Eure lautstarke Unterstützung, um 
den Heimsieg einzufahren.

Mit sportlichen Grüßen,
Michael Gerstenberg 
Handball-Obmann TSV Weddingstedt
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1. HERREN MANNSCHAFTSKADER    UNSER GEGNER

DER KADER TSV Mildstedt
Der TSV Mildstedt wurde am 5. Okto-
ber 1964 nach drei gescheiterten Ver-
suchen (1930, 1945–1948, 1960) ge-
gründet. Mit 19 Gründungsmitgliedern 
startete der Verein, der heute über 
1.450 Mitglieder zählt, ursprünglich mit 
vier Sparten: Handball, Tischtennis, 
Gymnastik und Korbball/Völkerball. 

Das Sportangebot umfasst heute vielfältige Sparten wie Bogen-
sport, Tennis, Tanzsport und Triathlon. 

Bekannt ist der Verein besonders für seine Handballabteilung und 
das traditionelle Pfingstturnier. Handballsparte ist eine der größten 
in unserem Kreis.  von den Mini-Minis bis zu den Erwachsenen fast 
alle Mannschaften sind 2025/20256 gemeldet.

Die wohl bedeutendste sportliche Leistung der Herren-Teams war 
in der Vergangenheit der Aufstieg bzw. die Teilnahme in der dama-
ligen Handball-Oberliga Hamburg/Schleswig-Holstein, einer über-
regionalen Liga auf Verbandsebene; der Verein trat dort unter an-
derem in der Saison 2014/15 an, bevor er wieder abgestiegen ist..

Quellen: https://tsv-mildstedt.de, Wikipedia-Artikel „Mildstedt“, 

Bilder der letzten Begegnung am 09.05.2024



   HEINOS SIEBENMETER
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   HEINOS SIEBENMETER
43:9 und 38:12 – mit diesen 

Punkteausbeuten sind wir 2017 und 
2024 (in der Relegation) aufgestie-
gen! Viele Jungs von 2017 spielen 
heute immer noch und könnten das 
dritte Mal in die vierthöchste Spiel-
klasse des Landes aufsteigen. 

Für mich ist das schon eine kleine 
Sensation das wir mit aktuell 30:2 
Punkten Tabellenführer sind. Auch 
unser Torverhältnis war noch nie so 
gut wie in dieser Saison. Im klei-
nem Derby bei der HSG Eider Harde 
2 war es diesmal knapper.

Nach 13 Minuten hatten wir ge-
rade einmal 2!!! Tore geworfen und 
lagen schnell mit 7:2 hinten. Doch 
wie immer in dieser Saison können 
wir uns, auch wenn nicht mal so läuft, immer auf unsere 
Abwehr verlassen und dann wissen wir, dass wir immer in 
der Lage sind Spiele wieder zu drehen. Das gelang auch 
diesmal wieder, obwohl wir über die gesamte Spieldauer 
im Angriff keine ideale Vorstellung ablieferten. Dazu kam 
oft Latte- und Pfostenpech, sodass es bis zum Schluss 
eng blieb. In der 50 Minute führten wir erstmalig mit 3 

Toren – dieses Polster reichte dann um 
trotz einer miesen Angriffsleistung den 
Sieg einzufahren.

Heute geht’s nun gegen den TSV 
Mildstedt. Im Hinspiel war unsere An-
griffsleistung ebenfalls ausbaufähig 
aber unser Gast warf nur 17 Tore. 

Ich bin sicher, dass heute mehr Tore 
fallen werden und hoffentlich auf unse-
rer Seite mindestens 30 Stück. Dann 
sollte es für einen weiteren Heimsieg 
reichen. 

Dennoch wissen wir aus Spielen wie 
in Hohn letzte Woche, dass ohne eine 
100% Einstellung von Anfang an man 
einen Gegner auch schnell aufbauen 
kann. Das sollten wir diesmal vermei-

den und gleich so zu Werke gehen als wäre dieses Spiel 
da alles Entscheidende zum dritten Aufstiegswunder.

Lets Go 
Euer Hallenonkel 
Heino Wulff
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 NACHBERICHT 24.01.2026
TSV Weddingstedt vs. HC Treia/Jübek am 
24.01.2026 - 30:25 (13:13)

Abwehrumstellung ausschlaggebend 
für den Heimsieg über Favoritenschreck 
Treia/Jübek

Vor der Partie waren wir gewarnt. Der HC Treia/Jübek 
hatte in der Hinserie sowohl die Teams von der Holstei-
nischen Schweiz als auch die HSG Mönkeberg-Schön-
kirchen jeweils souverän auswärts bezwungen. Entspre-
chend stellten wir uns auf ein intensives und enges Spiel 
ein – und genau das sollte es auch werden.

Der Start in die Begegnung glückte uns zunächst her-
vorragend. Nach fünf Minuten führten wir mit 3:1 und 
hatten sowohl in der Abwehr als auch im Angriff einen 
guten Rhythmus gefunden. Doch plötzlich verloren wir 
etwas den Faden, agierten zu unkonzentriert und muss-
ten innerhalb kürzester Zeit vier Gegentore in Folge hin-
nehmen. Aus der Führung wurde somit ein 3:5 Rück-
stand.

Wir fingen uns jedoch schnell wieder. Vor allem durch 
einfache, konsequent ausgespielte Tore – insbesonde-
re von Paje – drehten wir das Spiel erneut und gingen 
mit 7:5 in Front. Bis zur Pause entwickelte sich dann ein 
ausgeglichenes Spiel auf Augenhöhe. In der 26. Minute 
konnten wir uns noch einmal auf 13:10 absetzen, ehe wir 
in den letzten drei Minuten der ersten Halbzeit einen 0:3-
Lauf kassierten und es mit einem 13:13 Unentschieden 
in die Kabine ging.

Der Start in die zweite Halbzeit verlief alles andere 
als optimal. Zwei schnelle Gegentore sorgten für einen 
13:15 Rückstand, wenig später lagen wir über 14:16 
und 15:17 weiterhin hinten. In dieser Phase war klar: Es 
musste sich etwas ändern.

Die entscheidende Wende brachte die Umstellung in 
der Abwehr auf eine offensive 5:1-Formation mit Bimmy 
auf der Spitze. Von diesem Moment an bekamen wir im-
mer besseren Zugriff auf das Spiel. Der zuvor so starke 
Rückraum um Jonas und Timo Detlefsen wurde nun deut-
lich besser kontrolliert, Ballgewinne häuften sich und wir 
konnten das Tempospiel konsequent nutzen.

Über 23:20 setzten wir uns bis zur 50. Minute auf 
26:21 ab. Diesen Vorsprung ließen wir uns nicht mehr 
nehmen. In der Schlussphase verwalteten wir die Partie 
souverän und brachten den Vorsprung konzentriert ins 
Ziel.

Am Ende stand ein verdienter und letztlich souveräner 
30:25-Heimsieg auf der Anzeigentafel. Prunkstück des 
Spiels war dabei ganz klar unsere Abwehrarbeit. Die Um-
stellung auf die 5:1-Deckung war der Schlüssel, um den 
starken Rückraum der Gäste in den Griff zu bekommen 
und dieses wichtige Heimspiel für uns zu entscheiden.

 Mathis Rathjens, Felix Förster – Paje Krämer (9), 
Marvin Hölk, Sören Schacht (2), Veith Steinberg, Steven 
Christiansen (1), Pascal Fisahn (3), Marco Schulz (4), 
Luka Schmidtke (3), Lasse Rathjens (3), Lasse Schmidt-
ke (1), Thore Jess (3), Niklas Schacht (1), Mads Witt

(von Thorsten Schella)



 NACHBERICHT 24.01.2026

Zum Jubiläum 
verlosen wir 50 x 1.000 Euro
Bausparguthaben im Zeitraum 27.10.2025 - 28.02.2026.*

* Alle Bausparverträge, die im Aktionszeitraum abgeschlossen und deren Abschlussgebühr innerhalb von vier Monaten geleistet wurde, nehmen teil. 
Teilnahmebedingungen und Datenschutzhinweise unter www.schwaebisch-hall.de/superpower

 

Dein Bankberater oder unsere Heimatexperten zeigen, wie´s geht. 

Jetzt gewinnen!

Ihr Bezirksleiter

Florian Lübke
Heider Str. 20a
25785 Nordhastedt

Mobil 01522 2687035
florian.luebke@schwaebisch-hall.de

Einfacher.
Schneller.
Gewohnt 

sicher.

JETZT BEI

vr-wk.de/bankingapp

Jetzt unsere 

Banking App 

downloaden
downloaden
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NACHBERICHT 31.01.2026

HSG Eider Harde 2 vs. TSV Weddingstedt am 
31.01.2026 - 25:26 (13:12)

Arbeitssieg mit Warnschuss: Wir behaupten die 
Tabellenführung in Hohn

Im Auswärtsspiel bei der HSG Eider Harde 2 zeigten 
wir zwei Gesichter – und am Ende vor allem eines: Moral.

Der Start in die Partie verlief zunächst nach Plan. In 
der 4. Minute konnten wir die 1:2-Führung erzielen und 
hatten das Spiel eigentlich unter Kontrolle. Doch dann 
riss bei uns insbesondere im Angriff völlig der Faden. Die 
hochmotivierten Gastgeber überrollten uns förmlich mit 
Tempo, Einsatz und Spielfreude. All das, was wir vermis-
sen ließen. Ein 6:0-Lauf binnen weniger Minuten stellte 
die Anzeigetafel in der 13. Minute auf 7:2.

Wir agierten in dieser Phase kopflos, spielten unge-
naue Pässe und überhastete Würfe – so sehr, dass der 
gegnerische Torhüter einige Würfe sogar festhalten 
konnte. Nichts wollte gelingen, und wir waren komplett 
von der Rolle.

Zurück ins Spiel gekämpft

Doch wir fingen uns wieder. Schritt für Schritt arbei-
teten wir uns wieder heran und konnten in der 20. Mi-
nute auf 7:6 verkürzen. Von da an entwickelte sich eine 
enge Begegnung. Eider Harde setzte sich in der 26. Mi-
nute zwar noch einmal auf 12:9 ab, aber bis zur Halbzeit 
konnten wir noch auf 13:12 verkürzen.

In der Pause nahmen wir uns vor, mit mehr Motivation 
und vor allem kühlerem Kopf – insbesondere beim Ab-
schluss – aufzutreten. Und genau das sollte gelingen.

Die zweite Halbzeit blieb zunächst weiterhin ausgegli-
chen. In der 35. Minute war es dann Paje, der erstmals 
seit dem 1:2 die 16:17-Führung für uns erzielte. Doch 
die Gastgeber ließen sich nicht abschütteln und blieben 
hartnäckig dran.

Beim Stand von 21:22 für uns in der 52. Minute ge-
lang es uns schließlich, uns vermutlich vorentscheidend 
abzusetzen. In der 57. Minute stellten wir auf 22:25 und 
hatten die große Chance, den Deckel auf die Partie zu 
machen – verpassten diese jedoch.

Eider Harde verkürzte noch einmal auf 24:25, welches 
uns zu einer Auszeit zwang. 26 Sekunden vor Schluss 
nahm sich der angeschlagene Luka ein Herz. Dribbelte 
sich durch die offensive Abwehr und erzielte mit dem 
24:26 das erlösende Tor. Zwar kassierten wir noch den 
Anschlusstreffer, doch die 13 restlichen Sekunden spiel-
ten wir souverän herunter.

Warnschuss zur richtigen Zeit

Am Ende steht ein Sieg, aber auch die Erkenntnis, dass 
gerade die unteren Mannschaften besonders motiviert 
gegen den Tabellenführer auftreten. Dieses Spiel war ein 
deutlicher Warnschuss zur richtigen Zeit: Einsatz, Kon-
zentration und Disziplin müssen von Beginn an stimmen.

Großen Respekt auch an die Gastgeber, die uns alles 
abverlangt und ein starkes Spiel gezeigt haben.

Ein riesiges Dankeschön geht zudem mal wieder an 
unsere zahlreichen mitgereisten Fans, die dieses Aus-
wärtsspiel akustisch zu einem Heimspiel gemacht haben.

 Sören Schacht, Veith Steinberg, Steven Christiansen, 
Tobias Giesecke (1), Felix Förster, Pascal Fisahn (5), Mar-
co Schulz (3), Samuel Beyer, Luka Schmidtke (3), Lasse 
Rathjens (2), Lasse Schmidkte (5), Thore Jess (2), Niklas 
Schacht, Paje Krämer (5), Mathis Rahtjens

(von 
Thorsten Schella)



NACHBERICHT 31.01.2026
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BILDERGALERIE 

Zur Verfügung gestellt von Fabia Schrum von Salzgehalt Medien,  @das.ist.dithmarschen



13
Ausgabe 09 - 2025/2026

   INTERVIEWBILDERGALERIE 

biancahoppe
Steuerberaterin

Bianca Hoppe
Steuerberaterin

Peter-Göttsche-Str. 1 • 25712 Burg
Telefon: 04825-2361 • Fax: 04825-8525

Nach dem Aufstieg in 
die Handballregional-
liga (vierte Liga) bist 
Du im Jahr 2024 wie-
der nach Mildstedt 
gewechselt , war das 
schon sehr traurig!
Was war der Haupt-
grund für diese Ent-
scheidung? Und 
warum bist Du nun er-
freulicherweise wie-
der zurück gekehrt?

Ich wollte noch einmal 
mit meinen Mildstedter 
Jungs eine Saison spie-
len. Die Rückkehr hat 
sich beim Handballspiel 
in Delve ergeben.

Weddingstedt spielt 
bisher eine sehr gute Saison und startet 
als Herbstmeister mit nur einer Auswärts-
niederlage in die Rückrunde. Was zeich-
net diese Mannschaft aktuell aus?

Wir sind eine gut eingespielte Mannschaft mit 
vielen Möglichkeiten zu wechseln im breiten 
Kader. Jeder hat auch im Training eine gute 
Einstellung und ist mit Motivation dabei.

Gibt es etwas, woran 
du dich noch hand-
ballerisch verbessern 
möchtest? Was sind 
aus Sicht Deine Mann-
schaftskollegen Deine 
Stärken?

Nicht mehr so viel über 
die unparteiischen me-
ckern. Die Frage kann ich 
selber nicht beantwor-
ten, das müssten meine 
Mannschaftskollegen be-
antworten.

Was war deine ma-
ximale Anzahl an ge-
worfenen Toren in ei-
nem Spiel?

Das weiß ich noch genau. 
14 Tore in der letzten Saison gegen Kremper-
heide (ohne Harz).

Und du wohnst aktuell in...?

… Arlewatt.

Wenn wir aufsteigen sollten dann bleibt 
Thore Jess diesmal in Weddingstedt? 

Ja, korrekt. 

Was war bisher das schönste oder emo-
tionalste Spiel, das du als Handballer in 
Weddingstedt erlebt hast?

der Aufstieg in die Regionalliga im Jahr 
2023/2024.

Handballspielen in Weddingstedt bringt 
einfach Spaß, weil...

… die Stimmung in der Halle immer gut ist, die 
Halle immer voll ist und die Stimmung in der 
Mannschaft immer gut ist.

Anmerkung: Interview fand vor dem ersten Rückrundenspiel in Aumühle 
statt! Aufgenommen von Heino Wulff, Bild links von Fabian Schrum.

mit unserer Nr 25 - Thore Jess



dithmarscher.de

Logenplatz.

Spaß am Spiel
ist einfach.

S
Sparkasse

Mittelholstein AG

Weil's um mehr als Geld geht.

Wenn man einen regionalen 
Sportförderer an seiner Seite hat.

Ihr Anliegen ist uns wichtig. 
Sie erreichen uns:

+49 4331 5950

service@spk-mittelholstein.de

04331 595 - 0

**

((
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   OBERLIGA SCHLESWIG-HOLSTEIN

DIE TABELLE

DER SPIELTAG

Link zu den 
Tabellen

Die Handball-Oberliga Schleswig-Holstein der Männer 
(bis 1966: Landesliga Schleswig-Holstein) war von 
1952 bis 2010 die höchste Spielklasse des Handball-
verbandes Schleswig-Holstein und bis zur Einführung 

der Handball-Bundesliga im Jahr 1966 gleichzeitig die 
höchste zu erreichende Spielklasse für Hallenhandball-
Mannschaften aus dem Verbandsgebiet.
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TSV WEDDINGSTEDT 1. DAMEN

SPIELBERICHTE

HSG Schülp/Westerrönfeld I - 1. Damen TSV Wed-
dingstedt am Sa. 24.01.2026 (24:32)

Wir entführen beide Punkte aus Westerrönfeld!

In einem souveränen Auswärtssieg sichern wir uns gegen 
die HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg beide Punkte und 
gewinnen mit 32:24 (16:8).

Von Beginn an fanden wir gut in die Partie und setzten die 
Gastgeberinnen früh unter Druck. Bereits in den ersten 15 
Minuten erspielten wir uns einen 9:5-Vorsprung. Besonders 
unsere starke Abwehrleistung sorgte dafür, dass wir das 
Spielgeschehen klar bestimmten. Den Vorsprung bauten wir 
im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit konsequent aus und 
gingen mit einer komfortablen 16:8-Führung in die Pause.

In der zweiten Halbzeit stellten die Gastgeberinnen ihre Ab-
wehr vollständig auf eine offene Manndeckung um und ver-
suchten, über ein hohes Tempo und viel Druck unseren im 
Vergleich kleineren Kader zu überrennen. Dadurch wurde 
der Spielfluss auf beiden Seiten deutlich unterbrochen und 
die Partie verlor etwas an spielerischer Qualität.

Auch wenn wir diese Phase nicht immer spielerisch schön 
lösen konnten, behielten wir die Ruhe, spielten die Angriffe 
souverän zu Ende und ließen uns den in der ersten Halbzeit 
erarbeiteten Vorsprung nicht mehr nehmen. So brachten wir 
das Spiel konzentriert über die Bühne und feierten am Ende 
einen verdienten 32:24-Auswärtssieg.

Hervorzuheben ist zudem die herausragende Leistung von 
Emily Sophie Neumann, die mit zehn Toren maßgeblich zum 
Sieg beitrug und damit fast ein Drittel unserer gesamten 
Treffer erzielte.

Mit dem fünften Sieg in Folge blicken wir nun selbstbewusst 
auf die kommende Aufgabe. Am nächsten Sonntag um 15:30 
Uhr empfangen wir die HSG Gettorf/Osdorf in eigener Hal-
le. Das Hinspiel hatten wir noch mit 19:23 verloren – umso 
größer ist die Motivation, vor heimischem Publikum nachzu-
legen.

Emily Sophie Neumann (10), Finja Noreiks (5), Beke Moldenhau-
er (4), Nicole Rothländer (4), Pia Trillhaase (3), Nele 
Dohrn (2), Aenna Marieke Eckermann (2), Yvonne 
Rothländer (2), Kendra Ewers, Rike Gerstenberg, 
Emily Rehn Offizielle: Nils Heiden, Beeke Hoffmann, 
Levke Papenfuß, Sofie Schacht

*** 

1. Damen TSV Weddingstedt - HSG Gett/Osd I am 
So. 01.02.2026 (33:20)

Deutlicher Heimsieg und perfektes Geburtstagsge-
schenk

Wir haben vor heimischem Publikum eine konzentrierte und 
überzeugende Leistung gezeigt und die HSG Gettorf/Osdorf 
deutlich mit 33:20 (17:10) geschlagen. In der Frauen Ver-
bandsliga Staffel Nord dominierten wir die Partie von Beginn 
an und machten uns selbst ein starkes Heimspiel.

Schon in der Anfangsphase fanden wir gut ins Spiel und 
erspielten uns innerhalb der ersten 15 Minuten einen Vor-
sprung von 8:5. Aus einer stabilen Abwehr heraus kamen 
wir immer wieder zu schnellen Toren und bauten unseren 
Vorsprung bis zur Halbzeit auf 17:10 aus.

Auch nach dem Seitenwechsel blieben wir fokussiert und 
konsequent. Wir erhöhten den Druck weiter und konnten 
unseren Vorsprung kontinuierlich ausbauen. Besonders in 
der Schlussphase setzten wir noch einmal ein klares Aus-
rufezeichen: Mit sieben Treffern in Folge entschieden wir das 
Spiel endgültig für uns und gewannen am Ende hochverdient 
mit 33:20.

Für ein echtes Highlight sorgte Geburtstagskind Leni Aaltje 
Bock, die sich selbst mit einem herausragenden Auftritt und 
11 Toren beschenkte und damit für ein Drittel unserer Tref-
fer verantwortlich war. Ebenso stark präsentierte sich Nina 
Peetz in unserem Tor mit zahlreichen wichtigen Paraden. In 
der Abwehr überzeugte vor allem Nele Dohrn mit einer sehr 
stabilen Leistung. Als die Gäste im Verlauf der zweiten Halb-
zeit auf eine 4:2-Abwehr umstellten, zeigten unsere Nach-
wuchskräfte Pia Trillhaase, Lina Rosenow und Leo Gross-
mann vorne in der Abwehr eine richtig starke Vorstellung 
und lösten diese Phase souverän.

Für uns geht es übernächsten Sonntag um 15:00 Uhr aus-
wärts zur HSG Eider Harde. Mit diesem Auftritt – und dem 
perfekten Geburtstagsgeschenk für Leni – wollen wir den 
positiven Schwung mitnehmen.

Leni Aaltje Bock (11), Beke Moldenhauer (5), Nicole Rothländer 
(5), Aenna Marieke Eckermann (4), Kendra Ewers (4), 
Yvonne Rothländer (3), Leonie Grossmann (1), Nele 
Dohrn, Emily Sophie Neumann, Finja Noreiks, Nina Mad-
leen Peetz, Lina Rosenow, Pia Trillhaase, Offizielle: Nils 
Heiden, Beeke Hoffmann, Paje Krämer, Sofie Schacht

Von Nils Heiden und Aenna Eckermann
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2. DAMEN

von Jette Oland und Wiebke Carstens

2. Damen TSV Weddingstedt vs. TSVV Audorf I 
am Sa. 31.01.2026 (21:19)

Am Samstag standen wir gegen den TSVV Audorf I auf 
der Platte.

In den ersten paar Minuten 
kamen wir nicht so ins Spiel, 
wie wir es uns vorgenom-
men hatten. Unsere Abwehr 
stand nicht stabil und es fiel 
uns schwer, den Ball vorne im 
Tor unterzubringen. Durch ein 
paar Wechsel und Zusprüche 
von der Bank konnten wir je-
doch eine große Tordifferenz 
vermeiden und gingen mit 
einem Spielstand von 9:10 in 
die Halbzeit.

In den ersten Minuten der 
zweiten Halbzeit konnten wir 
uns einen Vorsprung verschaf-
fen, bis wir leider wieder einen 
kleinen Einbruch hatten. Doch 
in den letzten Minuten erziel-
ten wir mit viel Einsatz und 
schönen Kombinationen im-
mer wieder Tore und konnten 
diesen Einbruch überwinden. 
Durch diese starke Phase am 
Ende und die geschlossene 
Mannschaftsleistung über das 
gesamte Spiel hinweg sicher-
ten wir uns den Sieg mit einem 
Endstand von 21:19 und da-
mit zwei ganz wichtige Punkte 
vor heimischem Publikum.

Ins nächste Spiel nehmen wir 
unseren Kampfgeist und die 

Energie mit, die wir auf das Feld gebracht haben. Ein 
großes Lob an das gesamte Team für den Einsatz und die 
Moral.

Danke für euren Support – wir sehen uns am Sonntag, 
den 08.02.26, wieder! 💙♡
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2. DAMEN 2. HERREN

HSG Nord-NF I vs. 2. Herren 
am Sa. 24.01.2026 (29:30)

Hart erkämpfter Auswärtssieg: 2. Herren 
drehen Spiel in Flensburg

Die 2. Herren des TSV Wedding-
stedt setzten sich in einem pa-
ckenden Auswärtsspiel bei der 
HSG Nord-NF knapp mit 30:29 
durch. Die Partie begann ausge-
glichen, doch die Gastgeber konn-
ten sich in der ersten Halbzeit 
leicht absetzen und führten zur 
Pause mit 18:17. Weddingstedt 
tat sich zunächst schwer, die Füh-
rung zu übernehmen, zeigte aber 
schon erste Ansätze einer kämp-
ferischen Aufholjagd.

Nach der Halbzeit steigerten die 
Gäste deutlich ihre Leistung. 
Durch konzentrierte Abwehr-
arbeit, schnelles Umschaltspiel 
und starke individuelle Aktionen 
von Björn Kröger, Emil Warten-
berg, Janne von der Heyde und 
Oliver Fuchs gelang es, die Füh-
rung Stück für Stück zu überneh-
men. In der 2. Halbzeit erzielte 
Weddingstedt schließlich das ent-
scheidende 30:28, nachdem die 
Mannschaft mehrfach Rückstände 
ausgeglichen hatte.

Kurz vor Schluss verkürzten die 
Gastgeber noch auf 30:29, doch 
die Weddingstedter hielten in den 
letzten Sekunden stand und si-
cherten den knappen, aber ver-

dienten Auswärtssieg. Die Partie zeigte einmal mehr 
den Kampfgeist und die Moral der Mannschaft und gibt 
Selbstvertrauen für die kommenden Aufgaben in der Re-
gionsoberliga.

von Christian Beckers



Schmeck das WOW!

 Entdecke die         Welt

Knusprige 
Süßkartoffel-

Pommes
Köstliche

Himbeeren

Saftige
Hähnchenstreifen 
„Backhendl Art“
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TABELLEN 2. DAMEN UND 2. HERREN
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UNSERE HYMNE
Aus Weddingstedt der TSV

Aus Weddingstedt der TSV, der tritt auf in weiß und blau.
Beim Gegner werden die Haare grau - aus Weddingstedt der TSV.

Aus Weddingstedt der TSV - HSG heißt´s ganz genau.
Stimmung gibt es hier für lau - aus Weddingstedt der TSV

REFRAIN:
Aus Weddingstedt der TSV - aus Weddingstedt der TSV -
aus Weddingstedt der TSV - aus Weddingstedt der TSV.

Ihr kriegt uns nicht, könnt uns nicht verarschen.
Wir stehen hier, im Herzen von Dithmarschen.
Wir sind der Block, die Meute und der Mopp.

Wir hams nicht nur im Arm, wir haben´s auch im Kopp.

Unschlagbar, unglaublich, so wunderbar,
egal wo ihr auch hinwollt, wir waren schon vorher da.

Versucht bitte nicht, euch mit uns zu messen.
Gar nicht erst mit anfangen, bitte schnell vergessen.

Aus Weddingstedt der TSV, ob Pahlen oder in Passau,
eindrucksvoller Punkteklau - aus Weddingstedt der TSV.

Aus Weddingstedt der TSV, macht dich frisch sowie zur Sau -
clever, plietsch und ziemlich schlau: aus Weddingstedt der TSV.

Text: NOTHAHN
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Herzlichen Dank an 
unsere Sponsoren!

FACEBOOK INSTAGRAMM	 WEBSITE

Unsere Social 
Media Seiten 

nächste Spiele
FR. 20.02.26, 20:15 UHRFR. 20.02.26, 20:15 UHR

TSV SIEVERSTEDT I    - TSV WEDDINGSTEDT    TSV SIEVERSTEDT I    - TSV WEDDINGSTEDT    

FR. 27.02.26, 20:30 UHRFR. 27.02.26, 20:30 UHR
 TSV WEDDINGSTEDT - HSG HORST/KIEBITZREIHE I TSV WEDDINGSTEDT - HSG HORST/KIEBITZREIHE I

SO. 08.03.26, 17:30 UHRSO. 08.03.26, 17:30 UHR
TSV HÜRUP II    - TSV WEDDINGSTEDT    TSV HÜRUP II    - TSV WEDDINGSTEDT    

SO. 15.03.26 , 17:00 UHRSO. 15.03.26 , 17:00 UHR
 HSG TILLS LÖWEN I - TSV WEDDINGSTEDT  HSG TILLS LÖWEN I - TSV WEDDINGSTEDT 


